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Politiſche Ueberſicht

Der Reichstag wird ſich bald uach Wiederbeginn ſeiner
Sitzungen mit einer ſozialdemokratiſchen Jnterpellation über
die zur Abwehr des herrſchenden Nothſtandes beabſich
tigten Maßnahmen zu beſchäftigen haben Gegenüber einer
anzen Reihe von Stadtverwaltungen iſt bereits die Forderung

erhoben worden öffentliche Arbeiten die für die nächſte Zu
kunft beabſichtigt waren ungeſäumt in Angriff zu nehmen und
vielfach hat dieſe Forderung auch ſoweit es mngi war
Berückſichtigung gefunden Auch das Reich und die Bundesſtaaten haben mancherkei öffentliche Arbeiten zu vergeben

deren Ausführung zur Milderung der vielfach herrſchenden
Arbeitsloſigkeit beſchleunigt werden kann Ohne Zweifel wirdin dieſer Beziehung an allen betheiligten Stellen Rückſicht und

Entgegenkommen ſoviel wie irgend möglich bewieſen werden
Es muß aber auch ſo ſchreibt die Nationall Korr nicht
ohne alle Berechtigung bei dieſer Gelegenheit darauf hin

ewieſen werden daß das gegenwärtige Darniederliegen unſerer
wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Druck auf dem ganzen
nationalen Erwerbsleben zum großen Theil Schuld der
Arbeiter ſelbſt iſt welche nicht einſehen wollen daß ihre
Intereſſen mit denen der Arbeitgeber eng verbunden ſindDie nd en Kämpfe welche die Induſtrie mit den Arbeitern

zu führen hat die daraus entſpringende Unſicherheit aller
wirthſchaftlichen Verhältniſſe die wachſenden Schwierigkeiten
des Wettbewerbs auf dem Weltmarkte haben nicht wenig zu
dem Darniederliegen unſerer geſammten Erwerbsthätigkeit bei
getragen Nimmt das Geſchäft wieder einmal einen Auf
ſchwung ſo kann man ſicher ſein daß alsbald Lohnſtreitig
keiten und Arbeitseinſtellungen ſtörend dazwiſchen treten und
die Nutzbarmachung einer günſtigern Lage verhindern Die
Folgen ſind dann nothwendig wieder Einſchränkungen der
Produktion Entlaſſungen von Arbeitern Nothſtand Unter
den eigentlichen Urſachen der Arbeitsloſigkeit darf darum
auch die ſozialdemokratiſche Agitation nicht vergeſſen
werden welche erſprießliche Verhältniſſe in der induſtriellen
Arbeiterwelt gar nicht mehr aufkommen läßt und damit die
Grundlagen zerſtört auf denen die Wohlfahrt der Arbeiter
ſelbſt beruht

Bei der erſten Berathung des Kommunalſteuergeſetzes im
Abgeordnetenhauſe erklärte der Abgeordnete Staatsminiſter a D
Herrfurth in Bezug auf die Verſchiebungen im Wahl
recht infolge der Steuerreform

Meines Erachtens wird man die Abhilfe auf einem zwei
fachen Wege ſuchen müſſen und zwar gleichzeitig auf dieſem
doppelten Wege einmal dadurch daß man als Erſatz für den
Wegfall der Grund Gebäude und Gewerbeſteuer bei der
Bildung der Urwähler Abtheilungen für den Landtag ſowohl

wie für die kommunalen Vertretungen in der Rheinprovinz
in derſelben Weiſe wie dies jetzt ſchon bei den Wähler
Abtheilungen zu den Kommunalwahlen der Oſtprovinzen ge
ſchieht die Kommunalſteuern und Kreisſteuern mit
wird in Anſatz bringen müſſen ſodann aber weil dadurch
allerdings eine plutokratiſche Verſchiebung wiederum eintreten
würde durch die Feſtſetzung der Mindeſt zahlen für
e ſeaehörtgkeft zur erſten und zweiten Wähler

aſſe
Miniſter Miquel fand damals keinen Anlagß ſich über dieſe
Vorſchläge Herrfurth s zu äußern Die Offiziöſen aber be
eilten ſich in der Preſſe dieſelben für ungusführbar zu er
klären Jetzt aber wird bekannt daß die im Staatsminiſterinm
feſtgeſtellte Novelle zum Wahlgeſetz dem Jnhalte nach

Otto ſag mich das mal
Von Charlotte Nieſe

Es iſt ſchon ganz lange her da hatte es in einer großen Stadt
eine böſe Krankheit gegeben gerade ſo wie jetzt Denn es giebt
nicht viel Unſterbliches auf unſerer armen Erde nur die Krank
heit und das Leid die ſind unſterblich SSie kommen immer wieder und die Menſchheit kann ſie nicht
verjagen ſo viel Mühe ſie ſich giebt und der eine der es könnte
thut es nicht Weshalb nicht das werden wir wohl einmal ſpäter

ren hier niemals ſo viel wir auch darüber nachdenken
möchten

Und Waiſen hat es auch auf der Erde gegeben ſo lange ſie be
völkert iſt ernſthafte ſtille blaſſe Waiſenkinder und luſtige roth
wangige

Alſo vor vielen Jahren da ſtanden vor dem Vorſteher eines
Waiſenhauſes zwei elternloſe Kinder Sie waren noch ganz klein

ein Junge und ein Mädchen und ſie ſahen nicht bekümmert
aus ſondern blickten zutranlich in das freundliche Geſicht des
Mannes vor e Und der Vorſteher freute ſich über ſie
nicht weil ſie Waiſen waren ſondern weil er ſie gefunden hatte

n einer großen Stadt gehen manchmal Menſchen verloren trotz
einer hochlöblichen Pol r e und wenn der Waiſen
vorſteher dieſe Kinder nicht unermüdlich geſucht hätte ſo wären
ſie wahrſcheinlich ſehr bald untergegangen Keiner hatte von
ihrem Daſein jemals erfahren und ſie wären auf irgend einem

Dieſe kleine Skizze von Charlotte Nieſe deren ſinnige Schilderungen Aus
r däniſchen Zeit den Leſern der Saale Zeitung noch erinnerlich ſein werden

iſt dem ſoeben erſchienenen Werke Deutſche Kunſt zu Hamburgs Gunſt
Künſtler und Schriftſteller Album herausgegeben zum Beſten der Noth
leidenden in Hamburg und Aliond entnommen Wir würden uns freuen
wenn wir hierdurch die ufmertſamtelt re Kreiſe auf dieſes verdienſtvolle

Unternehmen hinlenken könnten doppelt Il in Anbetracht des wohl
thätigen Zweckes wie des hohen Werthes ſeines J 250 Schriftſteller mitihn dollen Namen und 106 unſerer bekannteſten Künſtler haben hier opferfreudigdie Gaben ihres Geiſtes auf den Altar der ne gelegt in der ſichern

Erwartung daß dieſelben reiche Früchte tragen ſollen zu Gunſten der Hilfs
dedürftigen Der Preis von 8 M für dies in Großquart erſchienene und elegant
ausgeſtattete Werk Verlag der Verlagsanſtalt und Druckerei Aktien
Aue chaft vormals J F Richter in Hamburg iſt ein ſehr geringer
iußerdem iſt noch eine LiebhaberA in größerem Format und getriebenem

Ledereinband auf japaniſchen Papier aus den kaiſerl Fabriken zu Tolio Prets

die e ne en in ee i ſich ren r dere Ausgabe iſt zum größten erells in feſten Händen und diirftevald eine lilterariſche Seltenheit ſein ken o

Halle a d Sagle

Abend Ausgabe

gale Zeihun
Sechsundzwanzigſter Jahrgang

Freitag den
identiſch iſt mit dem erſten Vorſchlage des Herrn Herrfurth
Der Bildung der drei Urwähler Abtheilungen ſollen die
Staats Provinzial Kreis und Kommunalſteuern zugrunde
gelegt werden Da Art 71 der Verfaſſung nur die direktenStaatsſteuern als Grundlage bezeichnet ſo würde alſo auch

eine Abänderung der Verfaſſung nothwendig werden Auf den
Nachweis daß durch dieſe Abänderung des Wahlgeſetzes die
Rückwirkung der Steuerreform auf das Wahlrecht paralyſirt
werden würde muß man geſpannt ſein Selbſtverſtändlich
kann dieſe Beſtimmung erſt gleichzeitig mit den neuen Steuer
geſetzen in Kraft treten An eine Abänderung des Wahl
geſetzes welche die Wirkung des neuen Einkommenſteuergeſetzes
auf die Wahlberechtigung aufheben ſoll ſcheint die Regierung
noch immer nicht zu denken Nach ihrer Anſicht ſollen alſo
die im Herbſt n J bevorſtehenden Neuwahlen zum Abgeord
netenhauſe auf Grund des jetzigen Wahlgeſetzes ſtattfinden
Damit dürfte aber die Regierung ſelbſt bei der gegenwärtigen
Mehrheit des Abgeordnetenhauſes wenig Anklanug finden

m2 e

Emile Zola hat in ſeinen Romanen die Sittengeſchichte des
Kaiſerreiches zu ſchreiben geſucht Jn jener Zeit war die
Korruption an der Tagesordnung Es verſtand ſich von
ſelbſt daß ſich die Großen der Krone an allerhand Geld
geſchäften betheiligten daß ſie an der Börſe ſpekulirten daß
ſie wichtige Nachrichten die amtlich zu ihrer Kenntniß gelangt
waren für ihren perſönlichen Zweck ausbeuteten Dieſe Ueber
lieferungen ſind in Frankreich nicht neu ſie ſind auch nicht
auf das profane Volk beſchränkt denn ſelbſt Napoleon III
hat z B kein Bedenken getragen ſeine Civilliſte durch Jobbereien
an der Börſe zu vermehren Das iſt in Frankreich bereits
Menſchenalter hindurch gegangen und da ſollte man ſich ein
bilden daß eine ſolche Sittenverderbniß einfach fortgeweht ſei
wenn der Herrſcher in dem ſie ſich zu verkörpern ſchien ſeines
Amtes entſetzt iſt Geſetze kann man ſchnell ändern Sitten
nur im Laufe von Menſchenaltern Jn Frankreich beſteht ein
Geſetz das harte Strafen ſowohl dem Beſtecher wie dem
Beſtochenen ankündigt Deshalb mochten ſich die Würden
träger in Vertrauensſeligkeit wiegen Wer konnte denn das
Verbrechen aufdecken Beſtechüngen werden gemeinhin in
Formen vorgenommen bei denen es nicht viele Mitwiſſer giebt
und wer beſticht hat mit einigem Grunde die Vermuthung der
Verſchwiegenheit für ſich denn die Jndiskretion würde ihm
ſelbſt kompromittirende Unannehmlichkeiten bereiten Indeſſen
wenn die Beſtechung zum Syſtem wird wenn an ihr allzuviel
Perſonen betheiligt ſind dann hört das Geheimniß auf ſicher
zu ſein Daß in Frankreich nicht alles geheuer ſei das wußte
man lange Bald wurde von einem Generalgouverneur von
Tunis bald von dem Statthalter von Tongking eine unſaubere
Geſchichte erzählt der eine machte eigenthümliche Privat
geſchäfte der andere ließ ſich Geſchenke machen und ſelbſt von
Gambetta hat man berichtet daß er in Geldangelegenheiten
nicht ganz reinlich und zweifelsohne geweſen ſei Was Wunder
daß heute ſich die Verdächtigungen auch an einen Mann wie
Floquet heranwagen obwohl er ſich für einen zweiten Catogiebt und daß ſeloſt der Präſident Carnot in dieſelben hinein

gezogen wird Wenn ein Miniſter erklären kann er habe Geld von
der Panama Geſellſchaft genommen weil die Geheimmittel des
Miniſteriums zu politiſchen Zwecken nicht ausreichten wenn
ein Staatsmann imſtande iſt öffentlich einem Abgeordneten
der dieſes Verfahren mißbilligt zuzurufen Dann wären Sie
nicht gewählt worden dann allerdings iſt ſo gut in der
Republik wie unter dem Kaiſerthum jenes güächis jener Moraſt
vorhanden von dem man unter Napoleon und Engenie ſprach

Anzeigen
werden die tzeile oder deren Raummit 20 ig e aus e mit
15 Pfg berechnet und in der Expeditionvon unſeren Annahmeſtellen und allen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer elgenen Artkkel iſt
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Man hat vor etlichen Jahren gern Wilſon den moraliſchen
Prozeß gemacht und Herrn Grevy aus dem Präſidium
gedrängt man hat von den ſchmutzigen Affären der Caffarel
Limouzin Andlau und Compagnie vernommen wenn man
wähnte daß nach jedem derartigen Prozeß der Augiasſtall der
Korruption geſäubert ſei dann mußte man von kindlicher
Naivetät ſein Wenn jetzt die Boulangiſten ſich in die Toga
der Entrüſtung hüllen und ſich in Tugendhaftigkeit ſpreizen ſo
ſpotten ſie ihrer ſelbſt und wiſſen nicht wie Was ſich heute
in Frankreich vollzieht das ſind nur die Nachwehen der
monarchiſtiſchen Zeit Die Korruption iſt wie ein Miasma
das die weiteſten Kreiſe ergreift Es iſt wie ein Krankheits
keim der auf die folgenden Geſchlechter übergeht und vielleicht
erſt in Jahrzehnten ſeine ſchlimmſte Wirkung übt Aber
deshalb braucht man an der Zukunft der Republik noch nicht
zu verzweifeln Denn ſind die Monarchiſten jenuſeits der
Vogeſen beſſer als die Republikaner Hat nicht e ſo
gut Geld genommen wie Rouvier Und wenn heute die
öffentliche Meinung ſtreng richtet ſo iſt das nur ein Zeichen
von Geſundheit und wenn die parlamentariſche Kommiſſion
rückſichtslos die v in die Wunde legt ſo iſt das nur ein
Beweis von der Stärke der Republik ie kann ſolche Kriſen
überdanern wie England ſolche Enthüllungen ohne Nachtheil
überſtanden hat Und ſchließlich wird man immer gut thun
nicht allzu herbe von Frankreich zu ſprechen da auch anderweit
in der Welt Mißſtände vorhanden ſein können von denen
vielleicht früh genug der Schleier fortgezogen wird Es iſt
gut wenn auch den erſten Anfängen einer Ausbeutung des
Staates zu Privatzwecken oder einer Unterſtellung von öffent
lichen Beamten oder Volksvertretern in den Dienſt von Privat
intereſſen entſchieden entgegengetreten werde Jn dieſer Hinſicht

kann der der ſich in Frankreich vollzieht
lehrreich auch für andere Völker werden Schließlich aber
kann man zufrieden ſein daß die franzöſiſche Nation ihre
Beſchäftigung hat Je mehr ſie im Jnnern zu thun hat um
ſo weniger wird ſie auf Zeitvertreib im Auslande ſinnen

Deutſches Reich
Eine Erbſchaftsſtatiſtik iſt in dem preußiſchen Finanz
miniſterinm aus Anlaß der Erörterungen der Steuerkommiſſion
über die Einführung einer Erbſchaftsſteuer aufgeſtellt worden
Darnach hat man berechnet daß in Preußen jährlich
1206 Millionen Mark vererbt werden Davon entfallen
auf Verwandte in gerader Linie mehr als Zweidrittel nämlich
810 Millionen auf Ehegatten 116 Millionen auf Geſchwiſter
106 Millionen auf Nachkommen von Geſchwiſtern 99 Millionen
auf Adoptiv und eingekindſchaftete Verwandte 5 Millionen
Mark ferner an Penſionen und Renten an Perſonen aus dem
Hausſtande des Erblaſſers 756,000 auf natürliche vom Vater
anerkannte Kinder 853,400 auf Zuwendungen zu Wohl
thätigkeits gemeinnützigen und Unterrichtszwecken 4,231,100
auf Verwandte bis zum ſechſten Grade einſchließlich 16,327,500 M
und auf Erbſchaften in allen andern Fällen 30,192,500 M

Die Handelskammer zu Pforzheim hat dem Aus
ſchuß des Deutſchen Handelstages einen Antrag betr
die Mitwirkung von Vertretern des Handels und
der Jnduſtrie beim Abſchluß von Zollverträgen
unterbreitet Das Präſidium des Deutſchen Handelstages hat
dieſen Antrag ſeinen Mitgliedern mit dem Erſuchen überſandt
ſich über denſelben zu äußern und event Vorſchläge behufs Aus
führung des Antrages zu machen

Unter Vorſitz des Profeſſor Dr J Kobler hat ſich eine
Deutſche Friedens Geſellſchaft zu Berlin gebildet

Hofe auf immer verloren geweſen Nun aber ſtanden ſie wohl
behalten vor dem Herrn und ſahen ordentlich und anſtändig aus
Das Mädchen klein mit blonden Löckchen und blauen Augen
einem ſüßen Mündchen und rothen Wangen der Junge größer
mit ernſthafterem Blicke einem etwas ſorgenvollen Ausdruck und
mit vorgebeugterer Haltung Er hatte ſchon etwas krumme Kniee
als ſei er beſtimmt zum Laſttragen und ſeine Arme hingen

e herunter gerade ſo als wenn er jetzt ſchon arbeiten
müßte
Die Kleine ſchwatzte allerhand Aus einer kleinen Taſche zog

ſie drei Pfennige und erzählte von einer guten Tante die ihr
dieſen Reichthum geſchenkt Jhr Mündchen ſtand nicht ſtill ſie
konnte über alles ſprechen Nur als der Vorſteher ſie fragte
Wie alt biſt du kam ſie in Verlegenheit hilfeſnchend wandte

ſie ſich an ihren Bruder zWie alt ich bin Otto ſag mich das mall
Und Otto der bis dahin kein Wort geſprochen und ihrem

Geſchwätz nachdenklich zugehört hatte nickte ihr beruhigend zu
Dwei Jahre ſagte er Er konnte das R noch nicht recht

ausſprechent aber er wußte das Alter des Schweſterchens Und
ſie wußte plötzlich das jeinige

Er iſt fünf ſagte ſie mit wichtigem Geſichte fünf Jahre iſt
Otto und ich bin dwei und ich hab S da will ich mich
Bumbums für kaufen Ein ganzen Berg Wie viele weiß ich
nich Otto weiß es nich Otto Otto wie viele krieg ich für
drei Pfennige Otto ſag mich das mal

Und Otto wußte natürlich wie viele Bumbums das
Schweſterchen für drei Pfennige bekam er wußte überhaupt
alles Wie ſollte er auch nicht Er war ja fünf Jahre alt ein
großer Bruder für die kleine Schweſter er hatte immer mit ihr
geſpielt und hatte auf ſie achten ſie belehren müſſen und darüber
war er ſo ſorgenvoll geworden und ſo ernſthaft und ſo gebückt
Sie aber fürchtete gar nichts auf der Welt denn ſie hatte

Otto der ihr alles ſagen konnte
Sie ſollen zuſammen bleiben ſagte der Vorſteher ſeine Hand

auf den blonden Kopf des Knaben legend Jch glaube der
Jange kann es nicht vertragen von der Schweſter getrennt zu

erden
Die Kleine hat den Bruder doch noch viel nöthiger, bemerkte

einer der Umſtehenden und andere zuckten die Achſeln e
Wer weiß ſagte er und blickte nachdenklich in das ſüße

lachende Geſicht des Mädchens Aber, ſehte er halb für ſi
hinzu ſie ſollen zuſammen bleiben wenn es angeht Wenn
es angeht Aber es geht nicht alles auf dieſer Welt Da kommt

wünſcht Mädchen ſo heißt es ſind leichter zu erziehen als
Knaben und wenn die letztern anfangen nett zu werden gehen
ſie fort Eine einſame Frau hat mehr von einer Tochter als
von einem Sohne ſo meint auch dieſe Dame die nach einem
Sonnenſtrahl für ihr düſteres großes Haus ſich umſieht und als
ſie in die ſonnigen Augen der kleinen Elſa ſieht will ſie ſie haben
Aber nur ſie denn den Jungen mit ſeinem ernſthaften Geſicht
und ſeiner gebückten Haltung mag ſie nicht leiden Vergeblich
ſind alle Bitten des Vorſtehers vergeblich ſeine Bemühungen
anderswo für ſeine Schützlinge ein gemeinſames Knrerkommen zu
ſchaffen will er nicht die Verantwortung auf ſich laden für
Elſa ein anſcheinend großes Glück von der Hand zu weiſen dann
muß er ſie jener Frau geben Die neue Mutter verſpricht ihr
neues Kind zu pflegen und zu hegen ſie will aber nicht daß
die Kleine jemals von ihrem frühern Leben und von der Exiſtenz
eines Bruders erfahren ſoll und ihr Wunſch muß erfüllt
werden Otto bleibl im Waiſenhauſe zurück und ſieht ernſthaft
dem Wagen nach in dem ſeine Schweſter davonfährt Sie hatte
vorher ſehr geweint als ſie erfuhr daß ſie allein fahren ſolle

Weshalb bleibſt du hier fragte ſie ihren Brnder Komme
ich bald wieder Otto ſag mich das mal
fur fe Otto hatte zum erſten male in ſeinem Leben keine Antwort

ür ſie
Jahre waren vergangen Ein glühend heißer Sommer kam

nach Deutſchland und in ſeinem Gefolge erſchien ein tückiſcher
a Ein Feind der mit kalten Armen die ſtolzeſte Handels
tadt des Reiches umſpannte der hohnlächelnd durch ihre Straßen
ſchritt und erbarmungslos hinſtreckte was ihm in den Weg kamEr ſchonte kein Alter kein Geſchlecht er nahm ſeine Vene
wo er ſie finden konnte und wen er einmal ergriffen hälte den
ließ er nicht wieder los

Da kam über viele Menſchen eine große Angſt und ſie 3vor der Krankheit und dem Tode weit weit t weil ſie ſich
einbildeten man könne dem Tode entfliehen Und je reicher ſie
waren deſto weiter flohen ſie Die meiſten Einwohner der heim

eſuchten Stadt blieben aber dort wohin Gott ſie geſetzt hatteſte kämpften mit dem Feinde und pflegten die Kranken Sie

ch Rückzug

tröſteten die Sterbenden und zeigten dem Todfeinde eine ſo un
erſchrockene Stirn daß er langſam zurückwich Langſam nur und
ſein Rückzug war beſtreut mit Opfern es war aber ein

g

Weit fort in den höchſten Bergen wohnte eine Frau die zu den
Flüchtlingen vor der Peſt gehörte Sie war noch nicht alt und

eine reiche kinderloſe Dame die ſich immer ein Töchterchen ge noch ſehr ſchön Früher war ſie eine ſtrahlende Schönheit ge
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Die Geſellſchaftdie Jdee der fri
immer weitere zur Geltung zu bringen wird

Städten r Ortsgruppen errichten und beabſichtigt
demnächſt mit m Aufruf an die Oeffentlichkeit zu treten

Vorſtande Störg u a an die Herren Gra
Oberſt a Wiesbaden Geh Rath Prof Dr
Direktor der Sternwarte Berlin Rechtsanwalt Dr RichardGrelling Berlin Direktor G Haberlandt Berlin
Reichsta eordneter Dr Harmening Jena hSpielhagen Das Bureau der Deutſchen Fri ſ
befindet ſich in Berlin Potsdamerſtraße 27 woſelbſt An
meldungen angenommen und Auskünfte ertheilt werden

Magdeburg 22 Dez Orig Mitth Die hier erſcheinende
Neue Pädagogiſche Zeitung, Organ des Landesvereins

prenußiſcher Volksſchullehrer veröffentlicht von ſeiten des
eſchäftsführenden Ausſchuſſes eine eingehende Dar

egung der bei den geſetzgebenden Körperſchaften zu unter
nehmenden Schritte in betreff des zur Berathung kommenden
Geſetzentwurfs über die Verbeſſerung des Volks
ſchulweſens und des Dienſteinkommens der Volks
r r Von dem gedachten Ausſchuß wird empfohlen

Häuſern des Landtages Petitionen einzureichen die ſich auf
folgende Punkte zu erſtrecken haben 1 auf Annahme des dem
Abgeordnetenhauſe vorliegenden Geſetzentwurfs unter Erhöhung
der zur Herbeiführung der Gehaltsverbeſſerung eingeſtellten
Summen und Feſtſetzung eines frühern Termins für die Durch
führung derſelben Das Geſetz ſpricht vom 1 April 1895 2 auf
Erlaß eines h hehehegeſeten 3 auf Verſorgung der Hinter
bliebenen der Volksſchullehrer nach den für Staatsbeamte gel
tenden und auch für Lehrer an mittlern Schulen in Ausſicht ge
nommenen Grundſätzen und 4 auf Aufhebung der Stellen
beiträge bei Aufbringung von Penſionen

Meningen 22 Dez Die Regierung hat jetzt wieder
eine Ueberſicht über die Staatsſchuldenbewegung im
Vorjahre bekannt gegeben Nach derſelben ſind im Jahre 1891
187,907 M getilgt worden ſo daß zum Jahresſchluß ein Schulden
beſtand von 12,204,000 M vorhanden war Hieran ſind be
theiligt die ältere Schuld mit 548,000 die neuere mit
7,517,000 M und die Prämienanleihe Guldenlooſe mit
4,140,000 M Von der Prämienanleihe ſind bereits 1,860,000 M
getilgt da ſie mit 34 Mill Gulden oder 6 Mill M auf
genommen war

m XT ÄXNTÜÄ m
Halle und Amgegend

Halle 23 Dez
Die Sonnkags Aufführung von Wagner s Die

Meiſterſinger von Nürnberg im Stadttheater
beginnt bereits um ſieben Uhr Am zweiten Feiertag gelangt
Meyerbeer s große Oper Die Afrikanerin in folgender
Beſetzung zur Aufführung Vasco de Gama Hr Armbrecht
Nelusco Hr Eilers Jnes Frl Breuer Selica Frl Neu
mann Don Diego Hr Kaula Don Pedro 31 Keller der
Oberbramine Hr Bachmann Don Alvar Hr Wirk An
beiden Feiertagen wird nachmittags das Weihnachtsmärchen
Aſchenbrödel oder Der gläſerne Pantoffel gegeben

Am Dienstag abend erſcheint neu einſtudirt Raimund s Der
Verſchwender auf dem Spielplan Zur Bequemlichkeit des
Publikums wird die Theaterkaſſe am Sonnabend während der
P e Kaſſenſtunden geöffnet ſein und bereits an dieſem
Tage die Ausgabe der Karten für die Feiertage erfolgen Die
Straßenbahn läßt an beiden Feierkagen nach Schluß der
Vorſtellungen Wagen 10 Uhr 40 Min zur Bahn gehen

Auch in der Domkirche wird zur Vorfeier des Weih
nachtsfeſtes am Heiligabend nachm 4 Uhr ein liturgiſcher
u ttesdienſt unter Mitwirkung des Domkirchenchors ge

alten

Jn dem mit kerzenſtrahlenden Weihnachtsbäumen an
heimelnd Saale des Neuen Theates vollzogſich am Mittwoch abend in der gewohnten eindrucks vollen Weiſe
unter Theilnahme zahlreicher Angehöriger der Kinder und anderer
Gäſte die Weihnachtsbeſcheerung der Knaben
horte und gleichzeitig des neugegründeten Mädchenhorts

Die verſammelten Zöglinge der Anſtalten vbezn 250 ſangen
Weihnachtslieder und die Mädchen führten anſprechendes

Weihnachtsfeſtſpiel auf Nach einer Anſprache des Hrn Ober
diakonus Wäſchtler und einem Schlußgeſange wurden den
Kindern die auf langen Tafeln ausgelegten Geſchenke nützliche
Perrm Nüſſe Aepfel Kuchen 2c im Wertbe von je etwa
3 M überautwortet Jn der Glaucha ſchen Kinder
bewahran alt fand geſtern die Weihnachtsbeſcheerungfür die 133 Zöglinge derſelben ſtatt die Anſprache hielt Hr Ober

prediger Kunth Jm Saale des Pfälzer Schieß
grabens war den armen taubſtummen Kindern den Zöglingen
der hieſigen Provinzial Taubſtummenanſtalt der
Weihnachtstiſch gedeckt Nachdem Hr Direktor Köbrich die
Kinder aus der Heiligen Schriſt über das Weihnachtsfeſt vefragt
wurden ihnen zweckmäßige Geſchenke Gebäck wie auch etwas
Spielzeug überwiesen

an naeneeenerenhjetzt verwiſchten ſich allmälig die blühenden Farben
tte Sorgen machen bekanntlich häßlich

Das wußte ſie ſo gut alle und weil ſie ihre Schönheit
glühend liebte deshalb haßte ſe jede Sorge und wies ſie von
ſich Deshalb hatte ſie auch die Stadt verlaſſen weil ſie nicht
an das Leid anderer denken mochte

An Arme gab ſie gern ſie bemitleidete ſie aber nur aus der
Ferne weil ſie über fremdes Elend ſich nicht entſetzen mochte
Jetzt aber hatte ſie die Sorge nicht von ſich bannen können ſie
ſtand mit ihr am Morgen auf und legte ſich abends mit ihr
nieder ſie machte ihr qualvolle Nächte und lie Ströme von
Thränen vergießen Denn ihr Sohn ihr einziges Kind ihr
Stolz ihre Frende hatte nicht mit ihr fliehen wollen ſondern
war in der Stadt geblieben Er war ng und kräftig er
nannte die Flucht eine Tiobeit und obgleich er reich war hatte
er doch noch Jdeale Seine Mutter brachte er auf die Eiſen
bahn dann ging er ins Hoſpital und wurde Krankenpfleger Da
war es denn ganz natürlich daß die Mutter keine Ruhe hatte
obgleich ſie ſelbſt in Sicherheit war und daß ſie aufjubelte als
Kdure Tages zu ihr kam weil man ſeiner Dienſte nicht mehr

urfte
Er war blaß und ſehr ernſthaft geworden ſie aber achtete

kaum darauf wie er ausſah mußte ſie ihm doch berichten wie
52 Wigrgt wig ſie gl es r S
He ihm von allen ihren Kümmerniſſen berichtet verlangteweibliche Neugierde ihr Recht r

d nun John erzähle doch einmal Wie war es denn
r du viel e uh e pa W Schelmi m der deutſchen Handelsſtadt t man engliNamen John nickte müde vhe

weſen
Denn ſie hatte Sorgen und

wie wir

Jch habe viel geſehen und viel erlebt Mutternicht ſo viel 44 Mutter wie viel Elend ſehte e
einer hinzu ſchaudert Elend Ach

Die ne Frau iderte nd kann das Wort nichthören gleich tauſend Mark ſchicken mehr viele
wenn du willſt du weißt ich hänge nicht am GeldeSchicke nur das Geld, ſagte der Sohn ſchicke mehr du
wirſt viele Thränen trocknen und doch ich habe wieder
gemerkt Mutter alles kann man nicht mit Geld erkaufen
Seine Mutter lte ei und ſtri itüber die Stirn S lebte t ne See c vie g 3

enſchen aber ſie glaubte ihmwaren als die der meiſten
nicht

Nein wiederholte er lebhafter lles kannGeld kaufen Hätte ich es gekonnt alles kann man nicht fürMutter deine und meine

deren Zweck nach S 1 der Statuten darin beſteht
edlichen Verſtändigung zwiſchen den Völkern in

Der theatra

in allen

A v Bothmer
ger

ſeiner im ViktorigT
ſtellung 104,30 M

königl Kliniken armen rn
Der engere Vorſtand der Sektion 4 der Knappſchafts

Berufs Genoſſenſchaft hier umfaſſend die Provinzen
Sachſen Brandenburg und Pommern Anhalt Braunſchweig und
thüringiſche Kleinſtaaten hat unter Vorſitz des Hrn Direktor
Leopold heute beſchloſſen mit dem Bau des eigenen Unfall
Kranken und Geneſungshauſes im Frühjahr zu beginnen
nachdem wie kürzlich mitgetheilt die Geſammt Knappſchafts
BerufsGenoſſenſchaft in ihrer Hauptverſammlung vom 10 d den
Bau genehmigt hat Das Haus wird 200 Betten umfaſſen ZumLeiter der Anſtalt iſt wie ſchon er mitgetheilt Hr Profeſſor
Kuset berufen Der Bau ſelbſt wird im Süden der Stadt
errichtet

Der Kanarienzüchter Verein für Halle und
Umgegend hat gelegentlich ſeiner in dieſen Tagen abgehaltenen
Ausſtellung edler Kauarienvsgel auch eine Prä
miirung unternommen Zur Prämiirung waren etwa 100 Vögel
eſtellt Durch den Preisrichter Hrn Sylbe Leipzig wurdenine Preiſe zuerkannt Gießmann 1 4 II 6 III
ummer 1 I 6 II 1III Becker 7 II 3 III Bärwald7 1 r Müller 2 it 2 Knieſtedt s II 3 itn1 II 1 III Ebel 5 III Dieſelben erhielten außerdem
renpreiſe Den drei Erſtgenannten wurden dieſe in Form

von goldenen Medaillen überreicht Ferner erhielten Preiſe
Volkmann 3 III Demme 5 III Richter 1 II 1 III
Reiſel 2 III Schultz 2 III Kaptur 2 II 4 III Vonden ausgeſtellten 64 Verkaufsvögeln wurden eine ſehr große An
ahl zu mittlern von den prämiirten Vögeln viele zu hohenLeten verkauft Da außerdem die Ausſtellung gut beſucht war

9 das Sinn derſelben als ein vorzügliches zu bezeichnen
ei verſchiedenen in jün

iltetere

gſter Zeit abgehaltenen Ausſtellungen
erhielt ein anderer hieſiger guter Hr A Schmieder
folgende Auszeichnungen in Gera l erſten Ehrenpreis 1
erſten und 3 zweite Preiſe in Berlin 2 II in Leipzig äII
in Trier 1 J und 3 II in Dort mund 2 3 II Preiſe

Die Sektion Halle des Verbandes reiſender Kauf
leute Deutſchlands hielt am Mittwoch im Wintergarten
eine öffentliche ſehr 7 beſuchte Verſammlung um zum Zweck
der Werbung neuer Mitglieder über die Ziele der Verbands
beſtrebungen weitern Kreiſen Aufklärung zu geben Nach einem
Vortrage des Sektionsvorſitzenden hat ſich der am 27 Dez 1884
gegründete Verband aus kleinen Anfängen heraus kräftig ent
wickelt er zählt heute rund 5000 Mitglieder und beſitzt ein Ver
mögen von 500,000 M Der Verband gewährt ſeinen Mit
gliedern unentgeltlichen Rechtsrath in allen geſchäftlichen und

Angelegenheiten unentgeltliche Stellenvermittelung auch
en Prinzipalen und weſentliche Vortheile bei dem Abſchluſſe

von Lebens und Unfall Verſicherungen Zu letzterem Zwecke
hat der Verband mit der Leipziger Lebensverſicherungsgeſellſchaft
wegen Lebensverſicherung und mit der Schleſiſchen Lebens
verſicherungs Aktien Geſellſchaft Breslau hauptſächlich wegen
Unfallverſicherung Verträge abgeſchloſſen wonach g B letztere
den Verbandsmitgliedern bei billigſt geſtellten Prämienſätzen
209 Rabatt bei jeder Zahlungsleiſtung gewährt dagegen aberneben der bedungenen Verſicherungsſumme auch Kurkoſten bei
allen Unfällen auch wenn ſolche z B bei dem Auf und Ab
pringen von im Gange befindlichen Straßenbahnwagen ent
tehen vergütet Ferner gewährt der Verband ſeinen Mit
gliedern Unterſtützung in Krankheitsfällen Unterſtützung in allen
unverſchuldeten Nothlagen und in Sterbefällen den Hinter
bliebenen Begräbnißgeld Nach fünfjähriger Mitgliedſchaft be
ginnen die Anrechte an die Wittwen und Waiſenkaſſe die am
I Jan 1893 mit einem Grundvermögen von 225,000 M ins
Leben tritt Nach zehnjähriger Mitgliedſchaft erwerben die Mit
glieder Anrechte an die im Jahre 1895 ins Leben tretende
Altersverſorgungskaſſe Hierfür iſt ein Jahresbeitrag von 20 M
zu leiſten Neben den vorſtehend angeführten Vortheilen die der
Verband ſeinen Mitgliedern bietet iſt letztern Gelegenheit ge
boten durch Beitritt 8 der VerbandsKranken und Begräbniß
kaſſe eingeſchriebene Hilfskaſſe die den reichsgeſetzlichen Beſtim
mungen entſprechend ansgeſtättet iſt gegen mäßige Beiträge aus
reichende Krankenverſicherung zu nehmen Die Krankenkaſſe ge
währt in Krankheitsfällen 26 Wochen lang täglich 2 bezw 3 4
oder 5 M Krankengeld und außerdem freie ärztliche Behandlung
und Arznei die Wabl des Arztes iſt den Mitgliedern anheim
gegeben Jn Sterbefällen wird je nach der Dauer der Mitglied
ſchaft ein Begräbnißgeld von 50 bis 300 M gewährt

Beim Kaiſerlichen Patentamte beantragten die Herren
Dr Ernſt Erd mann und Privatdozent Dr Hugo Exrd
mann hier die Greilusg eines Patentes auf ein Verfahren
zur Darſtellung von ſubſtantiven Trisazofarbſtoffen aus m
Phenylendiamin ſulfoſäure Kl V 3533 die Halleſche
Maſchinenfabrik und Eiſen gießerei beantragte ein
ſolches auf eine Regnlirvorrichtung für Petrolenm und Gas
maſchinen Kl 46 H 12,641

Geſtern nachmittag kurz nach 3 Uhr fiel der gjährige
Schulknabe Paul Schüler Jägerplatz 28 beim Spielen

Million hätte ich hingegeben für die kleine Elſa nach der ein
Kranker jammerte und ſchrie und die nicht da war und nicht kam
Dein Name Mutter das machte mich wohl zuerſt aufmerk V
ſam

Die kleine Elſa Wer war ſie und wer verlangte nach ihr
fragte die Mutter

Weiß ich es Er war ſolch ein armer Kerl todtkrank auf
der Straße gefunden einer der Namenloſen die wir gepflegt
haben Halb betäubt von Schmerzen als er kam konnten wir
nichts von ihm erfahren und mochten ihn ſelbſtverſtändlich auch
nicht quälen mit Fragen Er war ein langer Mann vom Leben
aber früh gebeugt und vielleicht nicht ſo alt wie er ausſah
Seinen Händen nach mußte er ein Arbeiter ſein er hatte auch
die Sprache eines ſolchen Er war ſehr geduldig und ſagte nicht
viel nur als es zum Sterben ging da ward er unruhig und
rief nach Elſa der kleinen Elſa Der Arzt ſagte es ſeien wohl
Kindheitserinnerungen die in ihm auftauchten Das käme häufig
vor und ſei nicht verwunderlich ich aber ſehnte mich nach der
kleinen Elfa und meinte es könne ein Wunder geſchehen und ſie
müſfe kommen Aber ſie kam nicht und er rief umſonſt nach ihr
Er wurde nicht müde ihren Namen zu ſagen und leiſe mit ihr
z ſprechen als wenn ſie ihn etwas fragte Und wie ſeine Be
innung immer mehr ſchwand ſprach er mit ſich ſelbſt wie mit
einem fremden Menſchen Er nannte ſich Otto und als ich ihn
frogt wie es ihm gehe ſagte er Ja Otto ſag mich das
maJahn ſchwieg und ſeine Mutter ſah ihn unverwandt an

dann fragte ſie
Da iſt nichts mehr zu erzählen Mutter Er ſtarb und eine

Viertelſtunde ſpäter lag ein anderer Todtkranker auf ſeinem
und do

Otto ſag mich das mal murmelte die reiche Frau Sie
war aufgeſtanden und ging ruhelos i in pigeſt ging ruh m Zimmer hin und her
u Wit einem wehmüthigen Verſuch zu ſcherzen Otto ſag

e lter aber brach in leidenſchaftliche Thrhnen ws nnd

e en h net egeſtorben Jg Otto ſag mich das mal

Bette Es ging an mir vorüber wie ein kannich ihn nicht vergeſſen Woher mag es kommen

fche Verein Nanon konnte als Ertrag
ätigkeits Vor
handlung der

zuckte die Achſeln über die Frage Wer das kennte

auf der Würfelwieſe in die Schiffsſagle Trotzdem vonSchiſſern ſebr bald nach dem in den Fluthen verſchwundenen
Knaben geſucht wurde konnte derſelbe leider nicht mehr gerettet
werden Die Schiffer vermochten nur nach vielen Bemühungen
die Leiche der Kindes aus dem Waſſer zu ziehen

Auf dem Weihnachtsmarkte wurde geſtern einem Handels
mann ein falſches Markſtüſck in Zahlung gegeben Das
ſelbe iſt anſcheinend aus Aluminium hergeſtellt und trägt die
Wer 1882 Leider iſt der Verausgaber noch nicht ermittelt

rſelbe hatte für 5 Pf Schieferſtifte gekauft

Jm Hauſe Frieſenſtraße 7 wurden heute früh alle an
den Treppenfenſtern angebrachten Gardinen von VBuben
hand durchſchnit ten gefunden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 23 Dez Die Kaiſerliche Leopoldinifch Caros

liniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher hat als
Mit lieder aufgenommen in die Fachſektion für Chemie
Profeſſor Dr Stohmann Direktor des landwirthſchaftlich
phyſiologiſchen und des agriculturchemiſchen Jnſtituts der Univerſität
Leipzig Profeſſor Dr Krafft Leiter eines Privatlaboratoriums
für Unterricht und wiſſenſchaftliche Forſchung in Heidelberg Hof
9 Dr Bauer Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule
Inſpektor des gewerblichen Bildungsweſens Kurator des Muſeums
für Kunſt und Jnduſtrie in Wien Geh Hofrath Dr v Jobſt
Präſident der Handels und Gewerbekammer und Präſident des
Ausſchuſſes der s Fabriken chem pharm Produkte
geneigt r i re Fahrt ded riß Co inie Sektion für wiſſenſchaftli Medizin Geh Medizinal Rath
Profeſſor Dr Hirſch in Berlin

Göttingen 22 Dez Der hieſige außerordentliche Profeſſor
Dr Morsbach hatte einen Ruf als ordentlicher S für
eugliſche Sprache an die den Univerſität Groningen er
halten Um den noch jungen Gelehrten hier zu erhalten iſt die
außerordentliche Profeſſur für das Engliſche in eine ördent
liche verwandelt und dieſe Dr Morsbäach übertragen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Berlin 23 Dez Orig Mitth Die geſtrige Novität des

Reſidenztheaters Familie Pont Biquet von Alexs ndre
Biſſon dem luſtigen Verfaſſer der Madame Bonivard, hat
einen durchſchlagenden Erfolg zu verzeichnen Eine zuſammen
hängende Handlung die ſich erzählen ließe beſitzt das Stück aller
dings nicht es iſt mehr ein Konglomerat von drolligen Zufällen
luſtigen ſcheinbar unentwirrbaren Verwickelungen und manchma
recht frivolen Witzen Eine Schwiegermutter fehlt natürlich nicht
doch tritt dieſe mehr in den Hinkergrund vor den männlichen
Mitgliedern der Familie die reine Karrikaturen des Richter
ſtandes ſind Die Aufführung war gut wenn auch nicht ſo ſorg

tig vorbereitet wie man es ſonſt an dieſer Bühne gewohnt iſt
ortrefflich war Herr Panſa als würdiges Haupt der Familie

und ebenſo gut gab Herr Alexander den übermüthigen Lebe
mann

Fritz von Uhde arbeitet wie uns aus Berlin geſchriebenwird an einem neuen großen Werke mit einem bibliſchen Motive
das er bereits früher wenn auch auf beſcheidenerer Grundlage
benutzt hat Die Jünger von Emmaus

Die Laiſerin Eliſabeth von Oeſterreich betreibt
jetzt ſehr fleißig neugriechiſche Sprachſtudien Nach
einem Aufſatz den der griechiſche Sprachlehrer der Kaiſerin
Ruſſopulos im Peſti Naplo veröffentlicht hat die Kaiſerin ſich
die griechiſche Sprache in dem Maße angeeignet daß ſie ohne
jede Hilfe drei Theaterſtücke Shakeſpeare s Hamlet, Lear
und den Sturm, ins Neugriechiſche überſetzte

Der norwegiſche Maler Edmund Munch will der Voſſ
Ztg zufolge eine zweite Ausſtellung ſeiner Werke in Berlin ver
anſtalten und zwar in einem eigens zu dieſem Zwecke gemietheten
Raume des Equitable Gebäudes

Probvittzial Nachrichtert
Eisleben 22 Dez Der neueſte der ſchon mehrfach erwähnten

bergamtlichen Berichte aus den Mansfelder Erzrevieren
lautet Der Stillſtand des Salzigen Sees iſt im Laufe
der letzten Woche nicht mehr ſo vollſtändig re g
wie dies ſeit der letzten Hälfte des November der Fall war Es
liegen vielmehr Anzeichen vor daß die Verſetzungen der Ver
bindungskanäle Krüfte und Schlottenzüge im Weichen begriffen
ſind und wieder ein Wachſen der Waſſerabnahme für die nächſte
Zeit in Ausſicht ſteht Am 17 ſank der Waſſerſtand um 4 ww
am 18 um 3 mw und nachdem am 19 keine Abnahme ſtatt
gefunden hatte wurde am 20 eine ſolche von 3 mm wahr
genommen Auf den Schächten der obern Reviere
blieb der bisherige Stand unverändert Bei fortwährender mit
Vollkraft betriebener Arbeit ſämmtlicher Waſſerhaltungsmaſchinen
wurde nur eine langſame Abnahme des Waſſerſtandes erzielt

47 bis 20 ſank der letztere in den Ottoſchächten von 15,52
auf 13,67 m

Magdeburg 22 Dez Zur Ausführung von ſtädtiſchen Ar
beiten durch Arbeitsloſe ſtellte die Stadtverordneten
verſammlung in heutiger Sitzung zunächſt 50,000 M zur

erfügung Die Summe wurde bewilligt mit allen Stimmen
gegen die des ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten Bremer
der die Debatte lediglich dazu benutzte ſeine Parteianſchauungen
zum Ausdruck zu bringen ohne irgend einen praktiſchen Vor
wiag c machen oder einen Abänderungsantrag zu der Vorlage
zu ſtellen

Magdeburg 22 Dez Wir haben erſt dieſer Tage in Zahlen
ausgedrückt welche ungeheure Salzmengen die Elbe an
einem einzigen Tage infolge der Einflüſſe aus dem Schlüſſelſtollen
bei Friedeburg und der Abwäſſer vieler Kali und SodaFabriken
an ihren Uferſtädten vorüberführt Es iſt dem hinzuzufügen daß
das Waſſer kaum noch genießbar und zu vielen Zwecken nicht
mehr verwendbar iſt Von ärztlichen Sachverſtändigen wird als
die Urſache der erhöhten Kinderſterblichkeit in den letzten
Jahren der ſtarke Kochſalzgehalt des Leitungswaſſers angeſehen
Die Staodtverwaltung hat ſich ſeit einer Reihe von Jahren gegen
die Einleitung der ſchädlichen Abwäſſer in die Elbe nach Kräften
gewehrt war aber in dieſer Hinſicht lediglich auf das Wohlwollen
der Regierung angewieſen da im Prozeßwege Nechte an dem
d er nicht geltend gemacht werden konnten Daß die Ver
unreinigung der Elbe jetzt einen ſolchen Höhegrad erreicht hat
daß eine weitere Vermehrung dieſer Verunreinigung nicht zu
gelaſſen werden darf wird jetzt auch vom Bezirkscusſchuß an
erkaunt Derſelbe hat der Gewerkſchaft Wilhelmshall in Eſſen
die Anlage einer neuen Halifabrik bei Anderbeck und der
Firma Th Calow u Co in Bielefeld die Errichtung einer Ammoniak
Sodafabrik in Schönbeck nicht geſtattet weil die ſchädlichen
Abwäſſer wiederum der Elbe zugeführt werden ſollten Die Jn
tereſſenten der Kaliinduſtrie haben der Stadt immer vorgehalten
ſie brauche ja nur die Waſſerſchöpfſtelle des Waſſerwerks vom

linken auf das rechte Elbufer zu verlegen um reines Waſſer in
die Leitung zu führen und auch ein Gutachten des Reichsgeſund
heitsamts vom Jahre 1889 ſag dieſe Verlegung der Waſſer
ſchöpfſtelle Durch neuere Unterſuchungen iſt aber feſtgeſtellt daß
bet niederem Waſſerſtande ein nennenswerther Unterſchied in der
Beſchaffenheit des Waſſers auf dem linken und rechten Elbuſer
gar nicht beſteht

Ermsleben 22 Dez Orig Mitth Die ſtädtiſchen Be
en Freiwilligen Feuerwehrhörden bewilligten der hieſi

formen 600 die tädteFenerzur Beſchaffnung neuer Un
erſt zu demſelben Zwecke 150 die Magdeburger Fener
verſicherungsgeſellſchaft 50 M Der Kreisansſchuh des
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mansfelder Gebirgskreiſes beſchloß das dastage des Kaiſers ſtattfindende Feſtma
hier ſtattfinden ſoll

Sangerhauſen 22 Dez r Geſtern erfolgte die
Abnahme und Eröffnung der Privat iſenbahn die die
hieſige Aktien Maſchinenfabrik und Eifengießerei
vorm Hornung Rabe mit dem Bahnhofe verbindet

cher

un Geburts
l des Kreiſes

Dem Landrathe des Kreiſes Wernigerode v Hertzberdem Fürſtlich Stolberg ſchen Forſtrathe Rorr zu e i
Kreiſe Wernigerode und dem Paſtor Fürnrohr zu Strenz
Naundorf im Mausfelder Seekreiſe iſt der Rothe Adler Orden
vierter Klaſſe dem Fürſtlich Stolberg ſchen He emeiſter Jochemu Jlſenburg und dem Fürſtlich Stolber ſchen Wagenmeiſter
V nawinat zu Wernigerode das Allgemeine Ehrenzeichen ver

liehen
Dem Bürgermeiſter Dr Schild zu Wittenberg iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihm verliebenen RitterJn

ignien erſter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen HausOrdens
ibrecht s des Bären

Am SchullehrerSeminar zu Barby iſt der bisherige Seminar Hilfslehrer Reinhold Schmidt zu Miarien be Pr
als ordentlicher Seminarlehrer angeſtellt

Aus Eiſenach 22 Dez ſchreibt man uns Entgegen der an
fänglichen Schwarzſeherei iſt unſer Elektrizitätswerk in
beſter Entwickelung begriffen Dies gilt hauptſächlich von der
Benutzung der elektriſchen Kraft für deren Abnahme von vorn
herein keine Meinung vorhanden war Jetzt werden nachdem
inreichende Erfahrung vorliegt die Vorzüge der elektriſchen

otore allſeitig gerühmt Auch über die Gute des elektriſchen
Lichtes hört man nur Lob Wird ſchließlich noch was ſo gut
wie geſichert iſt die geplante elektriſche Bahn vom Bahnhofe
nach dem Annathale Km im nächſten Frühjahre gebaut ſo
dürfte das Unternehmen ſich noch vortheilhafter geſtalten

4 Vermiſchtes
Zuſammenſturz einer Brücke Das von dem Jngenieur

Julius Dieſe aus Düſſeldorf aufgeſtellte eiſerne Gerippe einer
Aizcſrr n bei Prag ſtürzte ein Jngenieur Dieſe und ein

rbeiter ſind dabei auf gräßliche Weiſe ums Leben gekommen
die andern bei dem Bau Beſchäftigten konnten ſich noch retten

Von Wölfen zerriſſen wurde ein Bauer aus Rakowitza in
Siebenbürgen der in das Gebirge gegangen war um nach ſeinen
Schafen zu ſehen Am andern Morgen fanden Hirten den zer
fleiſchten Schädel einen Fuß und einige zerriſſene Kleidungs
ſtücke die Beſtien hatte nur dieſe Spuren zurückgelaſſen und
alles Uebrige mitgeſchleppt Der ungewöhnlich frühe Winter hat
die Wölfe jetzt ſchon nach r rrburse gebracht dieſelben nehmen
ihren Sommeraufenthalt zumeiſt in Rußland und der Moldau von

r r T

wo ſie dann im Winter nach Siebenbürgen oft in großer Anzahl
kommen Bei ſtrenger Kälte holen ſie ſich ihre Nahrung aus den
Dörfern und wagen ſich ſelbſt in die Städte wo ihnen dann
meiſtens Hofhunde zum Opfer fallen Seltener kommt es vor
daß die Wölfe Menſchen anfallen

Auf der Gemsjagd vernnglückte wie aus Zell am See
berichtet wird der Lehrer Hutter aus Fuſch Derſelbe gerieth
auf der Gemspürſche am Archenkogel am 17 d in eine Wind
lawine und wurde geſtern todt aufgefunden Das Aufſuchen und
Bergen des Verunglückten an welchem ſich zwanzig Jäger und
Bergſteiger ſowie Gendarmen betheiligten geſtaltete ſich höchſt
anſtrengend und gefährlich Ein anderer Jagdunfall der die
Waidmannsluſt einer frohen Jagdgeſellſchaft jäh zerſtörte wird
aus den Reichslanden gemeldet Das Gewehr eines Jägers Ackerer
Muſſot aus Böllingen bei Chateau Salins entlud ſich auf eine
noch unaufgeklärte Weiſe und traf den Ackerer Pillot ſchwer
Pillot verſchied nach kurzer Zeit

Die Unterſchlagungen des Beigeordneten und Kämmerers
Fleiſchmann bei der Sparkaſſe in Benthen a O betragen
bis jetzt 20,500 M Weitere Entdeckungen ſind unausbleiblich
da erſt die Hälfte ſämmtlicher Sparbücher geprüft iſt

Juwelendiebſtahl Jm Schloſſe Leigh Court bei Briſtol
welches von Sir Cecil Miles und deſſen Mutter bewohnt wird
iſt Sonntag abend ein großer Juwelendiebſtahl verübt worden
Während die Familie beim Diner ſaß raubten Diebe aus einem
Geldſchrank im Schlafzimmer der Lady Miles Juwelen im Be
trage von 30,000 Pfd Sterl 600,000 Der Diebſtahl wurde
erſt zwiſchen 10 und 11 Uhr nachts entdeckt Die Kammerzofe
hatte den Geldſchrank unverſchloſſen gelaſſen Die Diebe ſind
jedenfalls mit den Räumlichkeiten ſehr vertraut geweſen und ſie
ſcheinen nur das Schlafzimmer betreten zu haben Ein Strick
welcher in der Nähe des offenen Fenſters hing iſt anſcheinend
nicht benutzt worden

Daß es auch Tabakbauer in Berlin giebt dürfte weitern
Kreiſen wohl noch unbekannt ſein Nach Angabe der Steuer
behörde zählte Berlin im letzten Etatsjahr 6 Tabakpflanzer die
4,96 ar bebauten und davon 69 kg Tabak geerntet haben Jn
der Provinz Brandenburg iſt der Tabakbau bekanntlich recht
ausgedehnt und hat im letzten Jahre noch eine weitere Stei
erung erfahren Jnsgeſammt zählte man in der Provinz 7661
abakpflanzer mit 209,604 ar Terrain und 3,940,660 kg Ernte

erträgniß Am ſtärkſten iſt der Tabakbau im Steuerhebungs
bezirk Frankfurt a O wo man 2546 Tabakbauer zapite dann
ſolgen Prenzlau mit 1803 Lübben mit 1503 und Landsberg a W
mit 1205 Tabakpflanzern

Der Verſuch mit dem ſubmgrinen Voot Andace bei
Civitavecchig hat wie die Frkf Ztg mittheilt bis jetzt noch
kein abſchließendes Reſultat ergeben Ein Unglücksfall verhinderte
nämlich die Einhaltung des feſtgeſetzten Programms Das Boot
ſollte 40 m tief untertauchen kam jedoch ſchon nachdem es nur
15 m herabgegangen war an die Oberfläche zurück weil ein
ſchwerer Unfall der den mit dem Vater im Boote befindlichen
Sohn des Erfinders betroffen hatte ſofortige Hilfe erforderlich
machte Der junge Mann der die Maſchine bediente war mit
dem Zeigefinger der linken Hand in das Räderwerk gerathen und
verlor ein Glied des Fingers Natürlich mußte unter dieſen
Umſtänden auf die Fortſetzung des Experiments verzichtet
werden Der Audace iſt auf einer Werft in Savona nach An
gabe ſeines Erfinders Degli Abati ganz in Eiſen und Stahl ge
baut er mißt 82 m in der Länge und 2 mm in der Breite
ſeine Tiefe iſt 3 m und er ragt faſt nur mit der erhöhten

Eingangspforte aus dem Waſſer wenn er an der Oberfläche
ſchwimmt Sein Gewicht iſt 40 Tons der Betrieb erfolgt mittels

lektrizität Das Boot wurde durch einen kleinen Dampf
kemorqueur aus dem Hafen hinausgeführt bis zu einer Stelle
wo die Meerestiefe 40 m mißt und es begann nun der Tauch
verfuch Nur ganz allmälig ſah man den Aufſatz durch den mann das Jnnere hinabſleigt ſich ſenken und es dauerte etwa eine
halbe Slunde ehe das Waſſer das Boot vollkommen bedeckt
hatte Dann ſah man an der Geſchwindigkeit mit der ſich die
Verbindungsleine zwiſchen FAeper und Boot abwickelie daß
das letztere ſchnell hinabtauchte Aber noch war nicht die Hälfte

r Leine abgewickelt als das Signal zum Aufziehen eben
Wurde und nach kaum 20 Minuten ſeit dem Verſchwinden des
Bootes unter Waſſer tauchte der Audace wie ein Seeungethüm

Aus meinem grossen
MWeihnachts Ausverkau

empfehle iehz

aus dem Waſſer J und während der todtenbleiche junge Mann

n er emporgehoben wurde ſpieltedie auf einem andern Boote i Muſikbande den
Königsmarſch Niemand konnte ſich das ſchnelle Auftauchen des
Bootes erklären und alle waren der Meinung daß der re
mit einem vollen Mißerfolg geendet habe Erſt ſpäter bei dem
unvermeidlichen Bankett ohne das in Jtalien nun einmal nichts
unternommen werden kann erfuhren wir den Grund aus dem
der Verſuch abgebrochen werden mußte und erhielten zugleich
die Verſicherung daß er in einiger Zeit erneuert werden ſolle
Dann wird ein ſchwerer Gegenſtand auf den Meeresgrund ge
ſenkt und vom Audace wieder emporgetragen werden er
Erfinder iſt der Ueberzeugung daß ſein Boot an 48 Stunden
unter dem Meeresſpiegel bleiben kann und bezeichnet dieſe lange
Dauer ſowie die große Tiefe bis zu welcher es untertauchen
kann als die entſcheidenden Vorzüge ſeiner Erfindung vor andern
Booten bei denen Tauchfähigkeit und Dauer des Verſuches nur
ſehr beſchränkt waren Die Regierung hatte ihr Jntereſſe an
der Erfindung des Herrn Degli Äbati durch Entſendung zweier
Marineoffiziere und des Unterpräfekten von Civitavecchia zum
Ausdruck gebracht

Zudringliche Amtsjäger Recht unangenehme Erfahrungen
haben die Beamten des Schatzamtes in Waſhington mit
Stellenjägern zu machen Vor einigen Wochen erſchien eine
junge vornehm gekleidete Dame bei dem Clerk Sekretär mitder Erklärung ſie ſei gekommen um eine Anſtellung um jeden
Preis zu erhalten und ſie werde nicht von der Stelle weichen
bis ſie dieſelbe erhalten habe Der Clerk General Me Cauley
ſagte ihr es ſei zur Zeit keine Vakanz Sie bemerkte darauf
Dann ſchaffen Sie eine und entlaſſen Sie jemanden Das

geht doch nicht ſo wie Sie denken, dte mere der Elerk DHann
werde ich hier bleiben und in Jhrem Bureau langſam Hüngers
ſterben, erklärte die Bittſtellerin mit großer Entſchiedenheit
Mir ſoll s ſchon recht ſein erwiderte der General nehmenSie Platz und hungern Sie ſich ſo angenehm wie möglich zu

Tode Die Dame drängte ſich hierauf nach dem Vorzimmer
des Finanzſekretärs und eröffnete gegen die dort befindlichen Be
amten ein kleines Bombardement mit Tintenfäſſern Bleiſtiften
Federhaltern uſw Endlich kam ſie wieder zum General Me Cauley
zurück den ſie durch Küſſe und zärtliche marmungen zu gewinnen
ſuchte Jhre Bemühungen wurden jedoch nicht belohnt denn der
General gab ihr mehrmals den frühern Beſcheid und ſtellte ihr
ſogar eine einladende Ecke zur Verfügung wo ſie verhungern
könne ohne geſtört zu werden Seitdem kommt die Frau täglich
um 9 Uhr vormittags in das Schatzamt und bleidt zum großen
Verdruß der Clerks bis um 4 Uhr nachmittags um welche Stunde
das Büreau geſchloſſen wird Sie hofft infolge des bevorſtehenden
Wechſels in der Verwaltung doch noch die langerſehnte An
ſtellung an der großen Futterkrippe des Onkel Sam zu erlangen
und hat ſich feſt vorgenommen bis zum Regiernngsantritte Cleve
lands ihre ganze freie Zeit im Schatzamte zu verdringen

Blutige Nomantik Der Kawkas berichtet aus Tiflis
über folgenden Vorfall der ſehr bezeichnend für die Zuſtände im
Kaukaſus iſt Am 21 Nov kommandirte der Kaſachimſche Kreis
chef den Priſtaw Polizeikommiſſar Haſſan Beg Monnedow ins
Dorf Krachkeſſamau am Ufer der Kura behufs Ergreifung des
flüchtigen Hamid Jskander Ogli eines Bruders des bekannten
Räubers Kärim Dem unter Bedeckung im Dorfe Angelangten
ward der Geſuchte durch den Dorfälkeſten auch wirklich vor
geführt doch erſchien er in voller Rüſtung Allem zuvor
befahl ihm der Priſtaw die Waffen abzulegen was der
Räuber damit beantwortete daß er die Flinte anlegte und
den Priſtaw durch einen wohlgezielten Schuß zu Boden ſtreckte
ſo daß der Getroffene leblos liegen blieb Die berittene
Begleitung des Priſtaws wie auch der Dorfälteſte ſtürzen ſich
auf den Mörder um ihn feſtzunehmen doch dieſer we hrte ſich
mit ſeinem Dolche ſo nachdrücklich daß er ſeine Angreifer ſämmt
lich ſchwer verwundete Wiewohl ſelbſt an der Hand verletzt
ſpraugter ſodann auf das Pferd eines der kampfunfähig ge
wordenen Männer und jagte davon gefolgt von ſeinem zweiten
Bruder Maſhed Der von dieſem Vorgange benachrichtigte
Kreischef beorderte ſofort zwei ſeiner Gehilfen und alle vor
handenen Priſtaws mit einem verſtärkten Kommando Berittener
und Koſaken zur Verfolgung des Räubers Be k verfügte
die tifliſer Krlegsadmini tration die Beſetzung ſämmtlicher aus
dem Bezirke hinausführender Wege und Von welchem
Reſultate dieſe Maßregeln begleitet ſein werden bleibt abzu
warten

Die Cholera Jnfolge der neuen Cholerafälle über die wir
bereits kurz im Morgenblatte berichtet haben beginnt man in
Hamburg bereits ernſteren Befürchtungen Raum zu geben Be
ſonders ſieht man dem Frühjahr für das ja ſeiner Zeit ein
Wiederauftauchen der Seuche prophezeit wurde mit nicht ge
ringer Beſorgniß entgegen Auch in den leitenden amtlichen
Stellen Berlins herrſcht ziemliche Beſtürzung Der Kaiſer hat
über die geſundheitliche Lage Hamburgs Bericht verlangt Der
Weſerzeitung zufolge hat die braſiligniſche er infolge

neuer Cholerafälle Hämburg für verſeucht die übrigen deutſchen
Häfen als verdächtig erklärt Nach Braſilien beſtimmte Schiffe
müſſen unter Quarantäne liegen Jn Budagapeſt iſt von vor
geſtern 6 Uhr abends bis geſtern 6 Uhr abends keine Er
krankung und kein Todesfall infolge von Cholera vor
gekommen

Perſonaluachricht Einer Meldung aus Graz vom 21 d
zufolge verbrachte Roſegger eine ſchlechte Nacht Die Aerzte
konſtatiren leider eine bedeutende Abnahme der Kräfte

Handels und Verkehrs Nachrichten
Nach den statistischen Ermittelungen des Vereins

deutscher Eisen und Stahlindustrieller belief sich die
Roheisenproduktion des Deutschen Reiches einschl Luxemburgs
im November 1892 auf 396,936 t darunter Puddelroheisen und
Spiegeleisen 160 726 t Bessemerroheisen 24,759 t Thomuas
roheisen 162,422 t und Giessereiroheisen 49,029 t Die Produktion
im November 1891 betrug 376,279 t im Oktober 1892 416,073 t
Vom 1 Jan bis 30 Nov 1892 wurden produzirt 4,401,650 t
gegen 4,064,101 t im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Pie Zuekarfabrik Glauzig veröffentlicht folgenden Betriebs
bericht Die Rübenernte der eigenen Landwirthschaft erbrachte von den
für die Fabrik angebauten 3329 9 Morgen 421,392 Ctr 126 Ctr 54 Pfd
der Morgen gegen 3285 4 Morgen 510,469 Otr 164 Str 50 Pfd der
Morgen 1891 /92 Hinzugefügt wurden 175,157 Ctr Rüben gegen
932,130 Cir in 1891/92 und insgesammt verarbeitet 596,550 Ctr mit
durehsehnittlich 7220 Ctr 92 Pfd im Arhbeitstage gegen 772,600 Ctr
mit durechbsechnittlich 7145 Ctr im Arbeitstage 1891,92 Die Polarisation
der verarbeiteten Rüben erwies im Durchschbnitt einen Zuekergebalt von
13 04 Proz in 100 Theilen Rübe gegen 14 90 Proz in 1891/92

Jute Industrie Es wird uns geschrieben Nachdem Roh
Jute Baumwolle und in jüngster Zeit auch Flachs erheblich
theurer geworden sind ist der Spinner und Weber gezwungen die
Preise zu erhöhen Der Käufer verwöhnt durch cie noch nie da
gewesenen niedrigen Preise win sich den Thatsachen entweder gar
nicht oder nur sehr schwer fügen und hält mit seinen Anschaffungen
zurück Der Bedarf muss aber schliesslich doch gedeckt werden und
es dürfte dann eine bedeutende Nachfrage eintreten die die gerechten
Forderungen des Vabrikanten vewilligt Es ist hohe Zeit dass die
Industrie nachdem sie mehrere Jahre unter den misslichsten Verhbält

Einen grossen Posten

Jagdwesten und Strickjacken
für Herren und Knaben

zu ausser gewöhnlich billigen streng festen Preiven

en

am 21 d

Der Rentner Ferdinand Erhardt und Klara

nissen gearbeitet wieder einer gedeihlichen Entwickelnng ge wärtig seinDie Ertrage der und wirklich gut fundirten Werke des
In und Auslandes sind mehrere Jahre hindoreh kaum noch nennens

Die kleinen Unternehmen und der immer wehr inwerth gewesenseiner eng führdete schwer kämpfende Zwischenhandel haben
seit langer Zeit Nutzen nicht mehr gekannt

Schiffsnachrichten
Bremen 22 Dez Bewegungen der Dampfer des Nord

nach New Vork bestimmt hat am
21 d Do ver passirt Köln hat am 21 d die Reise von Ant
Wer pen nach Bremen fortgesetzt Dresden von New Vork
kommend ist am 21 d auf der Weser angekommen KronpringzFriedrieh Wilhelm von Wilhelmshaven kommend St

auf der Weser angekommen der Reichspostdampfer
Sachsen von Ostasien Kkommencd ist am 21 d in Antwerpen

angekommen

deutseben ev d Labn

Wolle Baum wolle
Liverpool 22 Dez

Oftfizielle Notirungen
American good ordin 5 Oomra ſair e 39 W middling 7 5 5 good fair J 499 widdling u 5 1 C 47 emiddhng fair 5 fine WFernam fair FSeinde good fair

n ood fair 15Ceara tair Bengal good fair J 3
ood fair 5 25Bakta fie e reMacelo fair S Maäras Tinnivelly fair 4

2 good fair 4Egyptian brown ſair 5 e
52 5 good fair J 5 5 Western fair 3287 J 5 12 99 good fair u 4199 white fair A 7 5 99 2 o 4sgood fair 559 Peru rough fair

2 S 3800d fair leM G Broach 00d4 I7 9 2 47 59 39 57 e e 69 i e 9799 5 92 moder rough fai 5 eDhollerah fair 5 m o fair S13 ooa fair e 4 3 1 z 25 b39 S 42 29 smooth ſair 599 ne 4 15 25 55 good fair a 5Liverpool 22 Dez nachm 4 Uhr 10 Min BaumwolleUmsatz 8 davon für Spekulation und Export 1000 B Ruhiger
Middl amerik Lieferungen Dez Jan 5 Verkäuferpreis Jan

Febr 55 Werth Febr März 5 do März April 5 VerkäutferpreisApril Mai 5 Verth Mai Juni 5 do Juni Jali 5 Co
Aug 528 d do Juli

Chemischer Produkte
London 22 Dez Chilisalpeter 9 sh für gewöhnliche 9 sh I

kür chemische Sorten

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 22 Dez

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm ind

mm rechtweil o rechtwelf12 B mm BMemel 755 0 3 W 6 Memel 756 5 5 N 3Kiel 63 5 1 NNW 1 S w 7 0 NNO 1Hamburg 63 6 8 W Wien I 64 0 6 NNW 1Borkum 64 9 4 NW 2Valentia 52 6 11 1 OsO 6
Münſter 64 4 6 ſtill Petersburg 58 7 19 7 O 1Kaſſel 64 5 8 till Haparanda 67 4 18 8 ſtillBerlin 63 0 8 W 2 Stockholm 61 0 6 NW 6Breslau 62 9 8 W 1Karlsruhe 64 6 4 NO 2riedrichsh 63 3 6 O 23üünchen 68 2 i

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 22 Dez

Aufgeboten Der Bureau Vorſteher e Fiedler und Jda
Weghenkel Charlottenſtr 4 und Charlottenſtr Der Lokomotkiv
heizer Paul Pflegel und Wilhelmine Gräbe V d Steinthor 10
und Leipzigerſtr 62 Der Hofmuſikus Hermann Veit und Klara
Ellinger Karlsruhe und Brandenburgerſtr 39 Der Kaufmann
Oskar Meitzen und Marie Klapproth Königsberg und Alt Markt

Lohe Lettin und
Der Kutſcher Ludwig Puls und Luiſe Gehricke

Der Artiſt Johannes
Der Gaſtwirth Theodor

Friedrichſtr 31
Bernburgerſtr 16 und Albrechtſtr 21

Pfeiffer und Elsbeth Kroll Berlin
Schmidt und Franziska Buſſe Freiroda und Weißenfels

Eheſchließnngen Der Handarbeiter Eduard Haferung und
Lydia Groſch Taubenſtr 16 und Bäckergaſſe Der Tiſchler
Eduard Schreiber und Henriette Herrmann Gr Wallſtr 1d und
Wuchererſtr 46 Der Arbeiter Emil Müller und Bertha Hor
lach Oberglaucha 234

Geboren Dem Klempner Chriſtian Schick ein Chriſtian
Ernſt Breiteſtr 11 Dem Müller Ernſt Münſter ein Paul
Emil Böllbergerweg 27 Dem Handarbeiter Franz Hohn eine

Bertha Marie Hirtengaſſe 10 Dem Handarbeiter Robert
8e ein S Meckelſtr 13a Dem Güterbodenarbeiter Chriſtian

erlebach eine Anna Marie Wilhelmine Meckelſtr 12 Dem
Klempner Auguſt Schkölzger ein Kurt Otto Mauergaſſe 10
Dem Handſchuhmacher und Bandagiſt Ernſt Schmidt eine
Antonie Jda Ottilie Anna Albrechtſtr Dem Schaffner Wil
helm Fehſe eine Emma Eliſabeth Schwetſchkeſtr

Geſtorben Des Bauunternehmer Hermann Böhlert T Alma
1 J Blnmenthalſtr 239 Des Tiſchler Friedrich Thomas S
Friedrich Alfred 6 M Gr Wallſtr 25 Des Handarbeiter Ro
bert Zech 1 Std Meckelſtr 13a Des Zimmermann Wil
helm Block T Antonie 1 M Weingärten 22 Des Getreide
händler Wilhelm Potzelt Ebefrau Mathilde geb Schultze 45 J
Manßsfelderſtr 44 Bertha Köhler 36 J er erſtr 32

Des Gaſtwirth Eduard Fromme S todtgeb Hagenſtr

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

Freitag 23 Dez Die JournaliſtenSonnabend 24 Dez geſchloſſen
Sonntag 25 Dez nachm Aſchenbrödel

abds Meiſterſinger
Montag 26 Dez nachm Aſchenbrödel

abds Die AfrikanerinDienſtag 27 Dez Der Verſchwender
Mittwoch 28 Dez Oberon
Donnerstag 29 Dez Viel Lärm um Nichts
reita Götterdämmerungz 30 Dez

Sounabend 31 DezS Der VeilchenfreſſerSonntag 1 Jan Tannhäuſer

Answärtige Theater
Sonnabend den 24 Dezemberz

Leipzig Neues Theater Fräulein Frau

Lovin
ne Sanle Markt 4

e
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5 Leipzigerſtraße 5
Eine ſolche Gelegenheit zum Einkauf

at ſich am ielgen Platze noch nie dargeboten
aben wir beſchloſſen um biseſchäfts

herabzuſetzen

in großer Auswahl vorräthig und die Preiſe des geſammten Waarenlagers

geſtellt wovon ſich ein Jeder

Ganz beſonders günſtige Gelegenheit

Weihnachts Einkäufen

TotalAusverkaufnegei gännl Geſchäftsoufgabe

Halleschen Concurrenz Cevellschalt

5 Leipzigerſtraße 5
offerirt

TotalAusverkauf
wegen wirklich reeſler Geſchäftsaufgabe

Ialleschen Concurrenz

in Firma VIayer Co
en et 5 Leipzigerſtraße 5

Gegellschaſt

I Preis Verzeichniss

r früher jebt ceine Treppe hoch 5 Lei er tra e 5 inter Paletot e 27 sWinter Paletot Prim g 20 40 15 30kein Laden pz g ſ ß 4 Schuwaloff mit Pellerine 25 45 20 35
r P ſutelaiſer Mäntel 530 1020fertiger Herren und Knaben Garderoben e eJ Bucksklin Anzüge 14 28 10 20Wegen wirklich reeller Aufgabe unſeres Cheviot Anzüge à 18 36 12 27
Karmnnigarn 2Auzühe 20 50 15 38e Weihnachten Lehre Wnsage 30 80 22BuckötinJaquett 15 a 12mit unſerm enorm großen Lager zu räumen die Preiſe fämmtlicher Artikel nochmals bedeutend Buckskin Hofen 4 8 3 6

5 15 J 12 JEs bietet ſich dadurch Gelegenheit wirklich reelle Waaren zu auſterordentlich Kern i
billigen Preiſen einzukaufen es ſind ſämmtliche Neuheiten für Herbſt und Winter Knaben Kaiſer Mäntel t 4 8 6

bi Sinn Anzlige cüngling uzüune 2 20enorm llig üugling Paletot 15 612ohne zum Kauf gedrängt zu werden überzeugen kann chlafröcke in dunkel u Mode Farben 12 20 15

Arbeite Auztihe 713 s 8Prima Hamburger Leder Hoſen 6 8 4 6Pilligſter Verkauf m ate Gute Arbeits Hoſen 13 I 2
Seidene u weiſe Piqué Weſten 3 6 14Il ob CODaDrenz beselSchaſt

in Firma Fayger Co

a a he

en eeeecceeeeeeeeeeeSSel 5

Reisszeugo
von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt
Werkſtatt u Lager für mathem phyſik Su optiſche Jnſtrumente

Kleinſchmieden quervor
Klaſſi ker

Anthologien Prachtwerkeuſähn und Vilderbücher

empfiehlt
ſo lange der Vorrath reicht

ubedentend ermäß Preiſen
Oschmanmn s Auliſuart tat

Große Ulrichſtraße
gegenüber der Bölbergaſſe

Bis Weihnachten bleiben unſere Geſchäftsräume
7 Uhr bis Abends 7 lihr geöffüet

in Firma

u Welnuelits Gese ſtehe
empfehle meine reich ausgeſtatteten Läger inTeppichen Tischdecken Möhehtollen

F Tortièren Reisedecken Schlaſdecken
Angorakellen Gumwmidecken

Gumwischürznn etc etc
in nur ſoliden ſich gut tragenden Qualitäten bei äußerſt billigen Preiſen

I Linoleum,
Priedrich Arnold unr Gr Ulrichſtr 11

im Hauſe Mars la Tour

Jnhaber Ad IIellier
Fernſprecher 315

Aelkeſtes u größtes Specialgeſchäft für Wohnungs Einrichtungen

ERSTE dklcrnonsten

LINOLEUM FABRIK

Nene birk Kommoden billig zu e
verkanfen Anhalterſtr 4 p l

Gröſ zte Anstvahl von

Apricosen
irnen
Erdbeeren

Kirschen
Melange

Mira bellen
Pfirsiche

Früchte in Dosen
von vorzüglichem Aroma und Ausſehen

Schlittengelänten
J Fchellen Glocken Rosshaarsehweiken

Stutzen Schlittenverzieruüngen
Wagoenlaternen FPporen Kteig ghügel

Candaren Trensen u d m empfiehlte Verd IIa nen er e en
Reparaturen werden in meiner Werkſtatt ſchnellſtens ausgeſührt

II kern gerahnte in
in 1 und PfundDoſen zu billigſten Fabilpreiſen

ferner
Senfgurken Pkeſſergurken Preisselbeeren

empfehlen

Sloim AenLeipzigerſtr 95/96 Fernſprecher 534

mehrere Hundert vorräthig

Bücher in grösster Auswahl

Tausch Grosse
buch umd Kunsthandlung

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

V e Wittel

Promenaden

Unſere Verkaufslokalitäten ſind geöffnet Vorm v 1 Uhr Nachm v 28 uhr
jeden Sonntag von Morgens

Halleſche Coneurrenz Geſellſchaft
Mayer Co

5 Leipzigerſtr 5 1 Treppe hoch 5
e e

Leipzigerſtr 5

echt goldeneJerieiiſtetten

in den eng en
Muſtern

vie erſt 25

echt goldenemeniſeſenen

in Wiener Facon
Reiſe und

Vietoria Kettchen

I B WitteS

HBüiüng e
maſſiv 14karätig Gold in
ſchönen anſehnlichen Muſſtern

von

30 Mark
Jan bis zu den feinſten und

theuerſten

P R Tittel
Gold u Silberw Vijonterie
v waaren Fabrik
Gröſittes Specialgeſchäft

der Provinz

Meine

J zAausstollung
am heiligen Abend

Abends l Uhr
geöffnet

V R TiüttelGold u Silberwagren Vijoutere

waarenfabrik
Liebenauerſtr 25 Ecke Pfännerhö

Grösstes Specialgeschäft
der Provinz

Fröſtes Lager aller Arten

Pökkcherwaaren
G plin Gr Klausſtraſte 12

Mit 2 Beiblätlern
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